
Nachdem am 25. Januar der letzte Ton des Clara!-Musicals ver-
klungen ist, hat das Clara-Angermann-Jahr seinen offiziellen Ab-
schluss gefunden. Hinter uns liegt eine intensive und erlebnisreiche
Zeit mit vielfältigen Höhepunkten, die das Bewusstsein der Stadt
für ihre Geschichte und Traditionen, vor allem aber für Clara Anger-
mann, nachhaltig beeinflusst haben. 
Neben den unvergesslichen Erinnerungen an das Kirchenspiel
„Hunger“, den Historischen Markt, das Holzbildhauersymposium,
die Bibellesewoche, die Unternehmerinnen-Workshops, die Aus-
stellung zur Stickereigeschichte und natürlich das fantastische Mu-
sical waren die Schulprojekte besonders nachhaltig. Sie bewirkten,
dass „dass jedes Kind in der Stadt weiß, wer Clara Angermann ist“,
fasste es Bürgermeister Uwe Staab zusammen. Nicht nur weil die
Grundschule in „Clara Angermann“-Grundschule umgetauft wur-
de, sondern auch, weil die Kinder aller Schulen nun wieder mehr
über die Geschichte Eibenstocks und das Tambourieren wissen.
Viele erwiesen sich als Naturtalente bei den Workshops im Schatz-
haus, einige sticken nun regelmäßig in einer GTA. 
Vor allem hat uns das Jahr und Claras Geschichte gezeigt, dass
selbst in dunkelsten Zeiten immer noch Hoffnung besteht und sich
das Leben durch das Engagement und den Glauben einzelner Men-
schen verbessern können. So steht Clara Angermann für eine fort-
schrittliche Frauenfigur und „… ein Symbol für Aufbruch und für
die Offenheit für neue Ideen. Wir haben uns ein Bild von ihr ge-
macht, das in diese Zeit passt, die Person selbst wird in weiten Tei-
len unscharf bleiben“, ist Uwe Staab überzeugt.
Wie geht es nun weiter? Neben neu geschaffenen Projekten wie
dem Chor des Musicals und dem Tambourierworkshop, der sich im
Schatzhaus gegründet hat, wird es weitere Projekte geben. 
So ist ein Buch für die „Schriftenreihe am Auersberg“ über Clara
Angermann in Vorbereitung, das von dem Literaturwissenschaftler
Josef Balazs auf Grundlage seines interessanten Vortrages geschrie-
ben wird. Es gibt weitere Einblicke in das Leben und die geschicht-
liche Epoche, in der Clara lebte und soll auch die Lebensgeschichte
über Eibenstock hinaus weitererzählen, auch wenn es nur wenige
schriftliche Überlieferungen gibt.  
Die Dresdner Sinfoniker werden unter dem Titel „Proudly made in
Eibenstock“ im Rahmen eines Wettbewerbs von Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen geschriebene Liedertexte vertonen und
zum Postplatzfest am 12. September präsentieren. 
Im Frühjahr werden die am Markt aufgestellten Holzfiguren noch
mit einer Beschilderung versehen und der Skulpturenpark feierlich
eingeweiht. Hier findet man Clara, umringt von historischen Hand-
werkern und Personen wieder und kann sich dort die Geschichte
und Geschichten vor Augen führen. 

Clara Angermann und das Tambourieren ist wieder an vielen Stel-
len des Eibenstocker Lebens präsent geworden – das Ziel das Clara-
Angermann-Jahres wurde damit erreicht und übertroffen. 
Nochmals ein großer Dank an alle, die das Jahr mitgestaltet und mit-
getragen haben. Es war eine großartige und unvergessliche Zeit!

Die Redaktion 
Bild: M.Tassler

Clara-Angermann-Jahr … 
es geht weiter! 
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Stadt Eibenstock mit ihren

Ortsteilen 

Blauenthal, Carlsfeld, Neidhardtsthal,

Oberwildenthal, Sosa, Weitersglas-

hütte, Wildenthal und WolfsgrünBürgerblatt mit amtlichen Informationen 

Eibenstock Blauenthal Carlsfeld Sosa Wildenthal



n Anmeldungen für unsere Oberschule sind wichtig

Die Erhaltung der Schullandschaft für 
unseren Ort und unsere Region hat eine
große Bedeutung für unsere gesamte 
gemeindliche Zukunftsperspektive. Ange-
sichts der demografischen Entwicklung,
bei der es gegenwärtig so wenige Gebur-
ten wie bisher noch nie gibt, ist der Erhalt
insbesondere der Oberschule für Eiben-
stock existenziell. Nunmehr hat die An-
meldephase für die Klasse 5 in den staatli-
chen Oberschulen begonnen. Alle Eltern
der jetzigen Viertklässler stehen nun ge-
meinsam mit ihren Kindern vor der Ent-
scheidung, in welcher Oberschule bzw. in
welchem Gymnasium wird unsere Tochter
oder unser Sohn zukünftig lernen. Als
Stadt haben wir in den vergangenen Jah-
ren immer wieder sehr viel Geld investiert,
um unsere Oberschule auf ein Ausstat-
tungsniveau zu bringen, das sich weit und
breit sehen lassen kann. Angefangen vom
äußeren Zustand des Schulgebäudes bis
hin zur technischen Ausstattung der Un-
terrichtsräume bieten wir Voraussetzun-
gen an, wie sie besser nicht sein können.
Als Schulträger steht die Stadt Eibenstock
voll hinter ihren Schulen und das sieht
man ihnen auch an. Auch wenn für alle El-
tern die freie Schulwahl ab Klasse 5 be-
steht, so möchten wir doch für unsere
Oberschule werben und nach Möglichkeit
erreichen, dass alle Kinder unseres Ortes,
die eine Oberschule besuchen werden,
auch die Eibenstocker Oberschule besu-
chen. Darüber hinaus haben wir in ge-
meinsamer Zusammenarbeit mit der Stadt
Johanngeorgenstadt auch vielen Schüler
aus unserem Nachbarort bisher immer ei-
ne bestmögliche Schullaufbahn geboten.
Auch hatten wir immer einen 2-zügigen
Schuljahrgang, der auch viele Spezialisie-
rungsmöglichkeiten mit sich gebracht hat.
Neben der klassischen Bildungsarbeit er-
langte unsere Oberschule viele Prädikate,
die bescheinigen, welch gute Arbeit hier
geleistet wurde. Zuletzt erhielt die „Glück
auf!“ - Oberschule wieder die Zertifizie-
rung mit dem BO-Siegel für eine sehr gute
Berufsorientierung. Nicht vergessen wer-
den darf auch, dass sich viele gesellschaft-
liche Kräfte in unserem Ort sehr stark 
dafür engagieren, die Berufsorientierung
an der Oberschule zu begleiten, sodass in
der Regel jeder Abgänger unserer Ober-
schule am Ende auch einen Lehrvertrag in
der Tasche hatte. Viele Dinge haben wir
ins Leben gerufen, die schon seit Jahr-
zehnten erfolgreich praktiziert werden
und die nach und nach auch von anderen
Schulen wegen der positiven Wirkungen

übernommen wurden. Im vergangenen
Jahr gab es für unsere Oberschule eine
sehr große Zahl von Anmeldungen und
daraus entstand das Gerücht, man könne
keine Schüler mehr in unserer Oberschule
aufnehmen. Ich möchte an dieser Stelle
noch einmal betonen, dass kein Schüler,
der sich im vergangenen Jahr an unserer
Oberschule angemeldet hat, abgewiesen
worden ist. Das Gerücht hält sich aller-
dings sehr hartnäckig. Unsere Oberschule
möchte jeden willkommen heißen, der
hier in die Schule gehen möchte, und 
daran wird sich auch zukünftig nichts 
ändern. 

Wie wichtig eine Schule für einen Ort ist,
zeigt sich auch der unmittelbaren Auswir-
kung auf den städtischen Haushalt und
damit natürlich auch auf die Finanzierung
der Schulen. Die staatlichen Schlüsselzu-
weisungen, die eine Stadt oder Gemeinde
erhält, werden mit einer sehr komplizier-
ten Formel berechnet. Im Ergebnis steht
eine Zahl, die den Anteil der Gemeinde an
der Gesamtschlüsselmasse ausmacht, die
zur Verteilung für die Gemeinden vom
Freistaat Sachsen ausgereicht wird. Einer
der Hauptfaktoren in dieser Berechnungs-
formel stellen die Schülerzahlen dar. Dies
hat konkret zur Folge, dass jeder Schüler,
der uns fehlt, am Ende zu einem großen
Einnahmeverlust der Stadt bei den Schlüs-
selzuweisungen führt. Man darf nicht ver-
gessen, dass die Schlüsselzuweisungen ja
die fehlende Finanzkraft in den Gemein-
den ersetzen sollen. Aus diesem Grunde
kämpfen wir um jeden Schüler und möch-
ten uns den Herausforderungen der Zeit
stellen, um gute Schule anzubieten. Na-
türlich konkurrieren wir als staatliche
Schule mit den Freien- und Privatschulen.
Hinzu kommt auch, dass die Schulen in
unseren Nachbarorten mit sinkenden
Schülerzahlen kämpfen und natürlich 
daran interessiert sind, möglichst viele
Schüler auch aus anderen Orten aufzu-
nehmen. Dem stellen wir uns und werden
versuchen, durch immer weitere Verbes-
serung unserer Angebote bestmögliche
Lernbedingungen für alle Schüler zu 
bieten. So hoffen und wünschen wir im
Sinne der Entwicklung unserer Orte hier
am Erzgebirgskamm, dass wir auch in die-
sem Jahr wieder ausreichend Anmeldun-
gen für unsere Oberschule in Eibenstock
bekommen werden. 

Uwe Staab
Bürgermeister

Nr. 3 • 13.02.2026Seite 2

n Sprechzeiten

Stadtverwaltung Eibenstock

Rathaus, Rathausplatz 1

Telefon: 037752 57-0

n Bürgermeister

Nur nach Terminvereinbarung

Sekretariat    Telefon: 037752 57-112

E-Mail:        rita.misof@eibenstock.de

n Bauamt, Kämmerei und Sekretariat

Montag       9 bis 12 Uhr und 13 bis 14 Uhr

Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Freitag         9 bis 12 Uhr 

n Haupt- und Standesamt, Bürgerbüro (Zi. 17)

Stadtkasse und Steuern

Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Freitag         9 bis 12 Uhr nur nach Vereinbarung

Bürgerbüro

zusätzlich jeden 2. Samstag im Monat 

                   8 bis 12 Uhr

n Fundbüro Ordnungsamt Zi. 17

Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr

n Tourist-Service-Center Eibenstock

Dr.-Leidholdt-Straße 2, Tel. 037752 2244 

Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr und 

                   14 bis 16 Uhr

Samstag      geschlossen 

Sosa

n Bürgerbüro

Gemeindeamt, Hauptstraße 28

Telefon: 037752 8121

Dienstag      19 bis 12 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr

n Ortsvorsteher

Donnerstag  16 bis 18 Uhr

Carlsfeld

n Touristinformation Carlsfeld

Carlsfelder Hauptstraße 58

Telefon 037752 2000 oder 2244

Freitag         9 bis 12 Uhr 

Sonstige

n Rentenberatung der Deutschen 

Rentenversicherung Bund

Antragsaufnahme – Kontenklärung – Formulare

Rainer Hillebrandt, Prof.-Dr.-Diekmann-Str. 40, 

08280 Aue, Tel. 0171 1418475 

Brief aus dem Rathaus
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Amtliche Bekanntmachungen

n Beschlüsse von der 
14. ordentlichen Stadtratssitzung 
am 29. Januar 2026

-ÖFFENTLICHER TEIL-

Beschluss-Nr. 160/14/26:
Der Stadtrat von Eibenstock bestätigt das Protokoll der 13. ordentli-
chen Stadtratssitzung vom 4. Dezember 2025 in der vorliegenden Fas-
sung.
Abstimmungsergebnis: Ja: 14, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 161/14/26:
Der Stadtrat von Eibenstock weist den Bürgermeister an, in der Gesell-
schafterversammlung der Wohnungsbaugesellschaft Eibenstock mbH
dem vorgelegten Wirtschaftsplan für das Jahr 2026 zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Ja: 14, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 162/14/26:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die überplanmäßigen Ausgaben
für die Maßnahme Hirschkopfhaus und Straße zum Hirschkopfhaus in
Höhe von 467.000 EUR. Zur Gegenfinanzierung wird die Verwaltung
beauftragt, einen Aufstockungsantrag bei der Landesdirektion einzu-
reichen.
Abstimmungsergebnis: Ja: 14, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 163/14/26:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt über die zu übertragenden Aus-
zahlungen und Einzahlungen aus dem Haushaltsjahr 2025 gemäß An-
lage zur Beschlussvorlage-Nr. 004/26.
Abstimmungsergebnis: Ja: 14, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 164/14/26:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Vergabe von Bauleistungen
zur Maßnahme „Nutzungsänderung und Sanierung Stadtambulatori-
um zum Wohnhaus“, Los 16 – Fliesenlegearbeiten, an die Firma Dirk
Hübner Fliesen- und Plattenverlegung, Albert-Funk-Straße 25, 08280
Aue-Bad Schlema, zum Angebotspreis von 5.387,25 EUR (brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja: 14, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 165/14/26:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Vergabe von Bauleistungen
zur Maßnahme „Nutzungsänderung und Sanierung Stadtambulatori-
um zum Wohnhaus“, Neuanschluss Netzanschluss Strom, an die Stadt-
werke Schneeberg GmbH, Joseph-Haydn-Straße 5, 08289 Schnee-
berg, zum Angebotspreis von 7.786,99 EUR (brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja: 14, Nein: 0, Enth.: 0

Uwe Staab
Bürgermeister

n Bekanntmachung der Beschlüsse
von der 14. Sitzung 
des Bauausschusses 
am 5. Februar 2026 

Beschluss-Nr. B 05/2026 
Der Bauausschuss bestätigt das Protokoll der 13. Bauausschusssitzung
vom 8. Januar 2026 in der vorliegenden Fassung. 
Abstimmungsergebnis: 
6 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 2 Stimmenenthaltungen 

Beschluss-Nr. B 06/2026 
Der Bauausschuss erteilt zum Bauantrag zur Errichtung einer begehba-
ren Hirschskulptur in Eibenstock, Ortsteil Carlsfeld, Hirschkopfweg 1 a,
Flurstück 531/6 Gemarkung Carlsfeld das gemeindliche Einverneh-
men. 
Abstimmungsergebnis: 
8 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenenthaltungen 

Beschluss-Nr. B 07/2026 
Der Bauausschuss erteilt zum Bauantrag zu Anbau und Balkonanbau
an ein Wohnhaus in Eibenstock, Ortsteil Sosa, Wiesenstraße 3, Flur-
stück 417/8 Gemarkung Sosa das gemeindliche Einvernehmen. Der
beantragten Ausnahme von den örtlichen Bauvorschriften wird zuge-
stimmt. 
Abstimmungsergebnis: 
8 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenenthaltungen 

Beschluss-Nr. B 08/2026
Der Bauausschuss erteilt zum Bauantrag Neubau einer Balkonanlage in
Stahl-Bauweise in Eibenstock, Ortsteil Carlsfeld, Carlsfelder Hauptstra-
ße 64, Flurstück 86 a Gemarkung Carlsfeld das gemeindliche Einver-
nehmen. 
Abstimmungsergebnis: 
8 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenenthaltungen 

Beschluss-Nr. B 09/2026 
Der Bauausschuss erteilt zum Bauantrag zum Ersatzneubau Penny-
Markt mit Fleischer/Imbiss und Außenanlagen in Eibenstock, Schnee-
berger Straße 13 b auf dem Flurstück 1384/20 Gemarkung Eibenstock
das gemeindliche Einvernehmen. 
Abstimmungsergebnis: 
8 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Stimmenenthaltungen 

Beschluss-Nr. B 10/2026
Der Bauausschuss erteilt zum Bauantrag zur Nutzungsänderung zweier
Räume im Erdgeschoss des Mehrfamilienhauses Am Stern 2 in Eiben-
stock, Flurstück 277, Gemarkung Eibenstock das gemeindliche Einver-
nehmen.
Abstimmungsergebnis: 
8 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen; 0 Stimmenenthaltungen 

Uwe Staab 
Bürgermeister
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n Bekanntmachung der 15. ordentlichen Sitzung des Stadtrates von Eibenstock 
Am Donnerstag, 26. Februar 2026, findet um 18:30 Uhr im Rathaus 
Eibenstock, Ratssaal, die 15. ordentliche Sitzung des Stadtrates von 
Eibenstock statt.

n Tagesordnung:
-öffentlicher Teil-
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und

Beschlussfähigkeit
2. Verabschiedung des bisherigen Stadtwehrleiters sowie Bestellung

des neuen Stadtwehrleiters und seines Stellvertreters der FFW 
Eibenstock

3. Bestellung des Ortswehrleiters und seines Stellvertreters der Orts-
wehr Sosa

4. Bestätigung des Protokolls der 14. ordentlichen Stadtratssitzung
vom 29. Januar 2026

5. Haushalt 2026 - Beschlussfassung (Vorlage-Nr. 011/26)
6. Wasserwehrsatzung der Stadt Eibenstock (Vorlage-Nr. 002/26)
7. Abschluss der Kooperationsvereinbarung zu Aufbau und Inbetrieb-

nahme eines virtuellen Verwaltungsdienstleistungszentrums 
(Vorlage-Nr. 005/26)

8. 11. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Eibenstock
zum Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaikfreiflächenanlage
in Eibenstock, Flurstück 1313/9, Karlsbader Straße“ – Abwägungs-
beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit, der Bürger und Behör-
den sowie sonstigen Träger öffentlicher Belange zum Entwurf vom
26. März 2025 (Vorlage-Nr. 020/26)

9. 11. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Eibenstock in
der Fassung vom 11. September 2025 zum Bebauungsplan
„Sondergebiet Photovoltaikfreiflächenanlage in Eibenstock, Flur-
stück 1313/9 Karlsbader Straße“ – Feststellungsbeschluss 
(Vorlage-Nr. 021/26)

10. Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaikfreiflächenanlage in
Eibenstock, Flurstück 1313/9, Karlsbader Straße“ – Abwägungs-

beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit, der Bürger und Behör-
den sowie sonstigen Träger öffentlicher Belange zum Entwurf in der
Fassung vom 26. März 2025 (Vorlage-Nr. 022/26)

11. Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaikfreiflächenanlage in 
Eibenstock, Flurstück 1313/9, Karlsbader Straße“ in der Fassung
vom 11. September 2025 – Satzungsbeschluss 
(Vorlage-Nr. 023/26)

12. Grundsatzbeschluss zum 2. BA Aktivzentrum Carlsfeld
(Vorlage-Nr. 014/26)

13. Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Nutzungsänderung
und Sanierung Stadtambulatorium zum Wohnhaus“, Nachtrag 3
zu Los 7 Putz- und Fassadenarbeiten (Vorlage-Nr. 007/26)

14. Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Nutzungsänderung
und Sanierung Stadtambulatorium zum Wohnhaus“, Nachtrag 3
zu Los 4 - Zimmererarbeiten (Vorlage-Nr. 015/26)

15. Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Nutzungsänderung
und Sanierung Stadtambulatorium zum Wohnhaus“, Nachtrag 1
zu Los 6 - Klempnerarbeiten (Vorlage-Nr. 016/26)

16. Grundsatzbeschluss Sanierung Weststraße/Uhdestraße 
(Vorlage-Nr. 017/26)

17. Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Barrierefreie Umge-
staltung des Vereinshauses Eibenstock zum sozialen Ort und Bür-
gertreff“, Nachtrag 3 zu Los 4 - Tischlerarbeiten 
(Vorlage-Nr. 013/26)

18. Beschluss zur schrittweisen Treibhausneutralität der kommunalen
Verbrauchsstellen bis zum Jahr 2045 (Vorlage-Nr. 010/26)

19. Festlegung des Termins für die Bürgermeisterwahl 
(Vorlage-Nr. 018/26)

20. Wahl des Gemeindewahlausschusses für die Bürgermeisterwahl
(Vorlage-Nr. 019/26)

21. Informationen
22. Sonstiges

-nichtöffentlicher Teil-
23. Ehrungen und Auszeichnungen 2026 (Vorlage-Nr. 012/26)

Uwe Staab
Bürgermeister

n 23. Mai 2026 wird bundesweiter Mitmachtag für das Engagement für 
das Gemeinwohl

Der Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland, Frank Walter
Steinmeier, hat den Tag des Grundgesetzes am 23. Mai 2026 als bun-
desweiten Mitmachtag mit der Initiative „Der Ehrentag für Dich, für
uns, für alle“ ins Leben gerufen. Der Tag des Grundgesetzes soll ja je-
des Jahr an die Werte erinnern, die unser gesellschaftliches Zusammen-
leben tragen, die da sind:

– Freiheit
– Demokratie
– Menschenwürde und nicht zuletzt das
– Ehrenamt.

Gerade die ehrenamtlich Tätigen sind in unserem Land eine tragende
Säule des gesellschaftlichen Zusammenhaltes. Und deshalb soll dieser
Tag auch mit vielen Aktionen bundesweit gefeiert werden. Zur Reali-
sierung dieses Vorhabens wird mit der Deutschen Stiftung für Engage-
ment und Ehrenamt zusammengearbeitet. In allen Orten unseres Lan-
des sind die Menschen aufgerufen, den Aktionstag mitzugestalten.

Dies kann in vielfältiger Weise ge-
schehen. Von der Bewerbung des
Ehrentages unter den lokalen Ver-
einen und Engagierten über die
Gestaltung eigener Projekte bis hin zur Durchführung von Veranstal-
tungen in Bezug auf das Ehrenamt sollen die Aktivitäten reichen. 

Wir möchten daher alle engagierten Vereine, Bürger und Institutionen
unserer Stadt aufrufen, Ideen für die Gestaltung dieses Tages zu entwi-
ckeln. Wer entsprechende Aktivitäten dazu plant, kann diese an die
stadtverwaltung@eibenstock.de senden. Von Seiten der Stadtverwal-
tung wird alles zentral dann in das Projektportal, was eigens dafür ein-
gerichtet wurde, eingetragen. Der Erfolg hängt also maßgeblich vom
aktiven Engagement hier bei uns vor Ort ab. Es wäre daher wichtig,
wenn auch unsere Kommune ein wichtiger Teil dieses Vorhabens in un-
serem Land werden könnte.

Die Redaktion

Amtliche Bekanntmachungen

Mehr Informationen aus Eibenstock finden Sie unter www.eibenstock.de
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Eibenstock

n Auch die schönste Party geht einmal zu Ende! –
Neunmal „Clara!“ ist Geschichte

Neun Vorstellungen des Musicals zum Clara-
Angermann-Jahr sind vorbei. Neunmal aus-
verkauftes Haus im Kulturzentrum „Glück
auf!“ mit insgesamt rund 1250 begeisterten
und teils zu Tränen gerührten Besuchern! Es
war das erfolgreichste Stück im nun 25-jähri-
gen Bestehen des Eibenstocker Theaterver-
eins. Die Koproduktion der Bergbühne Eiben-
stock e.V. mit dem Tournee Theater come-
diantes unter Beteiligung von Tänzerinnen
der Dance Factory Eibenstock e.V., einem ex-
tra für das Musical neugegründeten Chor,
Musikern und Schauspielerinnen aus Berlin,
Köln und Wien, einem ebenfalls speziell zu-
sammengestellten Technik-Team sowie un-
zähligen freiwilligen Helfern stellte den kultu-
rellen Höhepunkt und mit der nun vorerst
letzten Vorstellung auch den Abschluss der
Besinnung auf Clara Angermanns Wirken dar. 
In der Regie von Autor Wolfram Christ, der
musikalischen Leitung von Komponist Klaus
Frenzel und der choreografischen Verantwor-
tung von Hauptdarstellerin Anna-Katharina
Bittermann entstand ein Werk, dass sicher
lange im Gedächtnis unserer Stadt bleiben
wird. Allen Mitwirkenden, Freunden und Hel-
fern an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön!

Besonderer Dank gilt den Sponsoren, die die-
ses Event überhaupt erst möglich machten,
und die dafür sorgten, dass die Eintrittspreise
trotz des enormen Aufwandes und der hohen

künstlerischen Qualität erschwinglich blieben.
Als da wären:
– die Ostdeutsche Sparkassenstiftung, 
– die Erzgebirgssparkasse,
– die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen,
– das „Leader“-Programm der 

Europäischen Union,
– die Stadt Eibenstock und ihr Bauhof,
– das Tournee Theater comediantes,
– das Soziale Netzwerk für Jugend und 

Vereine am Auersberg e.V. (JuVA),
– der Förderverein für Kunst & Kultur 

(K & K) am Auersberg e.V. 
– und nicht zuletzt der Eibenstocker Simmel

Markt, der uns kostenlos „Kraut und 
Rüben“ für den Marktstand auf der Büh-
ne zur Verfügung stellte.

Alle Beteiligten wuchsen in diesen Tagen über
sich hinaus und zeigten, was möglich ist,
wenn Menschen, ungeachtet ihrer Herkunft,
Überzeugung und Qualifikation gemeinsam
an einem Strang ziehen. Danke!

Im Namen des Vorstandes der Bergbühne
Eibenstock e.V.
Yvonne Unger, Vorsitzende
Uta Christ, künstlerische Leiterin 

n Skatabend 

– 23.02.2026 Skatabend SC Stützengrün e.V.
ehemalige Gaststätte Keller, Otto-Findeisen-Str. 11, 
Beginn: 18:00 Uhr 

n Skatserie ging in die zweite Runde 
Wieder 14 Skatfreunde trafen sich zum 2. Wer-
tungsturnier der 26. ESV 90 Skatserie. Diesmal
brauchte man schon wesentlich mehr Punkte für
eine vordere Platzierung als im Januar zum Sai-
sonstart. Lothar Reißmann sicherte sich mit 2228
Zählern den 1. Platz. Auch Ulli Herrmann aus
Burkhardtsgrün kam mit 2115 Punkten über die
2000er Grenze. Gerd Fischer mit 1829 Zählern- wie
auch schon im Januar- Rang drei. Ralf Dölz schob sich noch mit einer
guten 2. Runde auf Platz vier mit 1740 Punkten. Das 3. Wertungstur-
nier steigt am 20.03. um 17.30 Uhr im Vereinshaus in der oberen Eta-
ge. Pawlowsky (Eibenstock)

n Langläuferin aus der Region bei
Olympia

Helen Hoffmann, die beim Olympiaauftakt im Skiathlon die zweitbeste
Deutsche war, kommt aus unserer Region. In ihrer frühen Kindheit ist
die Familie nach Carlsfeld gezogen. Also lag es eigentlich auf der Hand,
dass die kleine Helen mit 6 Jahren in den Wintersport einsteigt. Sie be-
suchte die Oberschule in Eibenstock, wechselte mit Beginn der 7. Klas-
se auf die Sportschule in Oberwiesenthal und danach ging es nach
Oberhof. Sie wurde mehrmalige U 23 Weltmeisterin beim Langlaufen
in 10 Kilometer Freistil und Klassisch. Und jetzt erfüllt sie sich ihren
Traum von Olympia. Ihre ehemaligen Lehrer und Klassenkamerraden
aus Eibenstock drücken die Daumen, dass dieser Traum weiterhin er-
folgreich bleibt. Pawlowsky (Eibenstock)
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n Vorher/Nachher – Restaurierung der Eingangstür im Schatzhaus Eibenstock

Dem aufmerksamen Betrachter wird es aufgefallen
sein. 2025 wurde die historische Eingangstür zum Mu-
seum generalüberholt und restauriert.
Das Gebäude in der Bürgermeister-Hesse-Straße 7
wurde 1903 von der Stickereifamilie Drechsler als
Wohn- und Geschäftshaus gebaut und steht heute un-
ter Denkmalschutz.
Die Firma Wilhelmine Drechsler wurde 1857 gegrün-
det und hat sich Schritt für Schritt von einer kleinen
Perlenstickerei zu einer anerkannten Weltfirma entwi-

ckelt. Das Gebäude mit seiner wunderschönen Fassade, den reichver-
zierten Fenstern und Stuckarbeiten und vor allem mit der prunkvollen
Eingangstür lassen nur erahnen, welchen Wohlstand und Reichtum
sich Wilhelmine Drechsler und in Weiterführung ihre Söhne Hermann
und Emil erarbeitet haben.
1960 ging das Gebäude mit dem Beitritt in die PGH Buntstickerei in deren
Besitz über und wurde vorwiegend als Lager und für Büroräume genutzt.
Bereits während der VEB-Zeiten und erst recht nach der Liquidation der
Buntstickerei, wo das Haus leer stand, ist das Gebäude immer mehr
verfallen. Längst war von der einstigen Schönheit und dem Prunk nicht
mehr viel zu sehen. Und wahrscheinlich hätten man das marode Haus
abreißen müssen, wenn da nicht 1993 die Idee für die Realisierung ei-
nes Stickereimuseums aufgekommen wäre. Engagierte, ehemalige Sti-
ckereifachleute, wollten den einst so wichtigen Erwerbszweig der Stadt
Eibenstock, erhalten.
Mit der AB-Maßnahme „Museum intakt“  und der Stadt Eibenstock
wurde eine IST-Analyse und ein Konzept für die Realisierung erarbeitet
und Dank einer umfangreichen Förderung konnte das Projekt „Sticke-
reimuseum“ letztlich durchgeführt werden. 1995 wurde mit den Bau-
maßnahmen begonnen und 1997 zum 1.Advent wurde das Museum
in einem wunderschönen Gebäude eröffnet.
Haben Sie sich das Gebäude schon einmal von außen bewusst angeschaut?
Die feinen Stuckarbeiten, die Ziermuster um die Fenster und ganz be-
sonders die tolle Eingangstür.
Die überdimensional, hohe Tür ist zweiflüglig, beide Türhälften werden
durch eine hölzerne Ziersäule getrennt. Das halbrunde Oberlicht be-
steht aus Glas und einem Zierelement aus Gussmaterial mit den Initialen
C D. Diese stehen wahrscheinlich für Carl Heinrich Drechsler dem Ehe-
mann von Wilhelmine und Inhaber der Firma Wilhelmine Drechsler. 
Das Türblatt ist in kleine Felder unterteilt und wie Bilderrahmen verziert.
In jedem Feld befindet sich ebenfalls ein gusseisernes Zierelement.
Die Zierelemente zeigen unterschiedliche Symbole, wobei deren Sinn
nicht hinterlegte ist und der Betrachter seiner Fantasie freien Lauf las-
sen kann. Der Herr und die Dame im oberen Feld könnten Carl und
Wilhelmine Drechsler sein, die kleinen Felder mit gleichem Kopfbild
vielleicht eine Schutzpatronin und die Zierelemente dazwischen und
unten könnten mit dem Handel und Export zu tun haben, zu mindes-

tens würde das das Schiff erklären, aber auch Fässer, Briefe und Pakete.
Aber vielleicht ist auch alles ganz anders.
Mit der Sanierung 1996/97 wurde auch diese Tür komplett instandge-
setzt und war zur Eröffnung fast wie neu. Doch in den letzten Jahren
verwitterte die Tür zusehends, die Farbe wurde blass und blätterte ab,
die Dichtungen wurden porös und die Zierelemente begannen zu ros-
ten. Da musste Abhilfe her. Gemeinsam mit Tischlern, Lackierern und
Schlossern haben wir beratschlagt, was gemacht werden muss. 2025
ging es dann los, erst wurden die Zierelemente abgeschraubt, sandge-
strahlt und neu lackiert, die Holzelemente wurden gereinigt, Risse und
fehlende Dichtungen geschlossen und neue Farbe aufgetragen und die
Zierelemente wieder aufgeschraubt. Und nun erstrahlt die Tür wieder
im neuen Glanz.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an unsere zwei Hausmeister
Uwe Thielemann und Phillip Pilgermann und der Autolackiererei Schott
für die hervorragende Arbeit.
Wenn Sie das nächste Mal ins Museum kommen oder daran vorbei lau-
fen, werfen Sie ruhig mal einen Blick oder auch zwei auf unsere wunder-
volle Eingangstür. Lassen Sie sich inspirieren und vielleicht haben Sie
auch die eine oder andere Idee, was die Symbole bedeuten könnten
oder haben Hintergrundwissen, dann lassen Sie uns das wissen.
Wir freuen uns über jede Anregung und natürlich über Ihren nächsten
Besuch im Museum

Ihr Team vom Schatzhaus Erzgebirge
Antina Richter (Museumsleiterin)

vorher nachher

vorher nachher
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n Wenn Bäume zu Stars werden –
Spitzenpreise für die besten Stämme bei der Wertholzsubmission

Was macht man mit einem Baum,
der über Jahrzehnte gewachsen,
sorgsam gepflegt und fast schon
ein Unikat ist? Auf dem Submissi-
onsplatz in Dresden lagen vergan-

gene Woche hunderte solcher Stämme ordentlich nebeneinander auf-
gereiht, bereit für den größten Auftritt ihres Lebens. Käufer aus
Deutschland und dem Ausland begutachteten die Stämme und gaben
ihre Gebote ab, denn hier entschied sich, welche Bäume zu Stars der
Holzverarbeitung werden.
Diese besondere „Bühne“ bot die 27. sächsische Säge- und Wertholz-
submission, die am 21. Januar 2026 in Dresden stattfand. Bei dieser
speziellen Form der Holzvermarktung – der sogenannten Submission –
geben Kaufinteressenten schriftliche Gebote für einzelne Stämme ab.
Den Zuschlag erhält jeweils das höchste Gebot. So werden besonders
hochwertige Hölzer gezielt vermarktet und finden später Verwendung
in edlen Möbeln, wertvollen Furnieren oder in Musikinstrumenten, im
Fall von Käufern des Eibenstocker Holzes beispielsweise in Gitarren,
Bässen oder Orgeln.
Aus dem Forstbezirk Eibenstock waren 16 Lose mit einem Volumen
von insgesamt 17,80 Kubikmetern vertreten: darunter fünf aus dem
Staatswald sowie elf Lose von kommunalen Eigentümern. Die angebo-

tenen Bäume sind ein wertvolles Gut und zwischen 100 und 150 Jahre
alt. Sie stehen damit für jahrzehntelange Pflege und eine nachhaltige
Forstwirtschaft.
„Viele unserer Waldbesitzer pflegen ihre Bäume über Generationen
hinweg“, weiß Johannes Riedel, Forstbezirksleiter im Forstbezirk Ei-
benstock. „Die Wertholzsubmission ist die Wertschätzung dieser lang-
jährigen Arbeit. Sie ist die Chance qualitativ sehr gutes Holz zu fairen
Preisen zu vermarkten und zeigt, wie aus dem nachwachsenden Roh-
stoff Holz eine ökologische und zugleich wirtschaftliche Wertschöp-
fung entsteht.“
Auch die kommunalen Waldbesitzer profitieren direkt von den Ergeb-
nissen. Uwe Staab, Bürgermeister der Stadt Eibenstock, erklärt: „Unse-
re Stadt hat sechs Lose auf der Wertholzsubmission angeboten. Die
Einnahmen aus dem Verkauf fließen direkt in den kommunalen Haus-
halt und kommen damit der gesamten Gemeinde zugute. 
Gleichzeitig zeigt die Submission, welchen Wert unsere Wälder über
Generationen hinweg haben.“
Die erzielten Preise unterstreichen die hohe Qualität der regionalen
Hölzer. So erzielten Gemeine Fichten aus dem Forstbezirk Eibenstock
Höchstpreise von 361 Euro je Festmeter, Weymouthskiefer 
350 Euro und Gemeine Kiefer 121 Euro je Festmeter. Zum Vergleich: Für
Fichtenholz höchster Qualität wurden im sächsischen Durchschnitt 
214 Euro je Kubikmeter gezahlt. Der deutlich höhere Erlös zeigt, wie ge-
fragt besonders hochwertige Stämme aus der Region sind – ein Ergebnis,
mit dem insbesondere die kommunalen Eigentümer sehr zufrieden sind.
So werden aus sorgsam gepflegten Bäumen wahre Stars – zunächst auf
dem Submissionsplatz in Dresden und später in langlebigen, hochwer-
tigen Holzprodukten.

Beratung für Waldbesitzer
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer aus dem Forstbezirk Eibenstock
können sich grundsätzlich zu den Anforderungen einer Wertholzsubmis-
sion informieren. Für private und kommunale Waldbesitzer stehen dafür
zwei Revierleiter als fachliche Ansprechpartner zur Verfügung. Ob ein
Baum tatsächlich für die Submission geeignet ist, zeigt sich häufig erst
nach dem Fällen und hängt von mehreren Faktoren wie Holzqualität, Di-
mension und der Astfreiheit des Stammes ab. Eine fachliche Einschät-
zung erfolgt daher immer einzelfallbezogen – die Beratung ist kostenfrei.

Zur Wertholzsubmission werden nur die besten Stämme zugelassen.
Foto: Ulrich Escher

n Fahrtage an der Modelleisenbahn 2026 im Schatzhaus Erzgebirge
Am 14. und 15. Februar stehen wieder die allseits beliebten Fahrtage
im Schatzhaus Erzgebirge auf dem Plan.

Fahrtage was ist das?
An diesen Tagen weicht der analoge „Automatik-Betrieb“ dem manu-
ellen Digitalbetrieb. Dieser gibt dem interessierten Besucher einen Ein-
blick in den damaligen, tatsächlich stattgefundenen Betriebsablauf und
bringt Abwechslung auf die Anlage. Auch wird der Fuhrpark wieder
dezent erweitert sein, unter dem Motto „was wäre, wenn….“.

Also Termin vormerken!

Wann: 14. und 15. Februar 2026 von 10.00 bis 17.00 Uhr 
Wo: Schatzhaus Erzgebirge

Der Farbetrieb findet ganz normal im normalen Museumsbetrieb des
Schatzhauses statt, d.h. Sie können wählen, ob Sie nur die Modellbahn
besuchen wollen oder die Gelegenheit nutzen, das gesamte Museum
zu besichtigen. Neben der Stickereigeschichte, wo Ihnen auch Maschi-
nen vorgeführt werden, gibt es noch einiges zu entdecken, die Stadt-

geschichte, Schnitzkunst, ca. 15.000
Holzkunstfiguren, gesammelt von der
Familie Trumpold oder auch die me-
chanischen Anlagen. Es ist für jeden
was dabei und Sie zahlen auch nur
den ermäßigten Preis für Erwachsene
(5,00 Euro statt 7,00 Euro).

Letztmalig besteht auch die Möglichkeit, die Sonderausstellung: „Clara
Angermann – 250 Jahre Stickerei in Eibenstock“ anzuschauen. Diese
Ausstellung wird noch bis 21.02.2026 zu sehen sein.

Wir hoffen, wir haben Ihr Interesse geweckt und sagen Sie es auch
gern weiter.

Bis bald 

Ihr Team Schatzhaus Erzgebirge und die Modellbahnfreunde Vogtland
Antina Richter
Museumsleiterin
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n Proudly made in Eibenstock –
Songtexte gesucht

Liebe Kinder und Jugendliche in und um Eibenstock, 
heute wenden wir uns besonders an euch, die junge und ganz junge
Generation Eibenstocks. Ihr könnt mithelfen, ein besonders spannen-
des Musik-Projekt im Herbst 2026 auf die Bühne zu bringen. Wir, das
sind die Dresdner Sinfoniker, geben am 12. September 2026 ein Open-
Air-Konzert beim Postplatzfest Eibenstock. Dort treten wir als Band mit
Sängerin auf und spielen Songs über etwas, für das Eibenstock weltbe-
rühmt ist: die Stickerei. Und ihr schreibt dafür die Texte!

Sticken und Eibenstock gehört zusammen
Ihr werdet vielleicht fragen: Was hat die Stickerei mit mir zu tun? Wir
denken: ganz viel! Denn Sticken und Eibenstock gehört einfach zusam-
men. In fast allen Familien wird etwas Gesticktes aufbewahrt. Vielleicht
eine schöne Spitzen-Tischdecke oder das schicke Abendkleid der Uro-
ma. Vielleicht gibt es dazu eine spannende oder besonders lustige Ge-
schichte – fragt doch mal eure Eltern oder Großeltern. Oder ihr habt ein
gesticktes Logo auf eurer Basecap? Vielleicht stickt ihr ja auch selbst?
Oder das spannende Leben der jungen und mutigen Clara Angermann
bringt euch auf Ideen. Ohne Clara sähe Eibenstock heute bestimmt
ganz anders aus. Ist das vielleicht etwas, was euch interessiert. Oder
stellt euch vor: Wie wäre es, wenn Clara heute leben würde?

Lasst eurer Fantasie freien Lauf!
Themen und Geschichten gibt es viele. Lasst eurer Fantasie freien Lauf.
Fangt einfach an und schreibt drauf los. Wir freuen uns über (Liebes)-
Gedichte, fertige Songtexte oder auch Rap-Strophen und, und, und…
Über den QR-Code kommt ihr auf die Projekt-Seite der Dresdner Sin-
foniker mit noch mehr Informationen. Hier könnt ihr auch bis zum
03.05.2026 eure Texte hochladen. Bitte vergesst nicht, eine E-Mail-
Adresse anzugeben, über die wir euch erreichen können. Eine Jury
wählt anschließend die schönsten, lustigsten oder auch verrücktesten
Texte aus. Aus 10 Texten entstehen dann Lieder, die von der Band der
Dresdner Sinfoniker gespielt werden.

Auch die Erwachsenen sind eingeladen mitzumachen
Darüber hinaus sind auch die erwachsenen Bürger und Bürgerinnen 
Eibenstocks herzlich eingeladen, mitzumachen! Wir freuen uns auf
Texte von Jung und Alt. Denn jede Generation hat einen anderen Blick,
andere Ideen und Erfahrungen. Wir alle sind sehr gespannt, was an 
Geschichten und Texten von euch kommt!  
Kleiner aber wichtiger Hinweis: Mit der Einsendung eurer Texte gehen
die Nutzungsrechte in jeder möglichen Form (Text/Audio/Video für
Print, Internet, SocialMedia etc.) an die Stadt Eiben-
stock über. In Bezug auf die Auswahl der Texte und
deren Bearbeitung ist der Rechtsweg ausgeschlos-
sen.

Eure Dresdner Sinfoniker mit der Stadt Eibenstock
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n Highlights der Eichhörnchengruppe im Januar 2026
n Alle Kinder lernen lesen – 

Besuch der Schulanfänger in der Bibliothek
Am 13.01.2026 besuchten unsere Schulanfänger die örtliche Biblio-
thek. 
Herzlich empfangen wurden die Kinder von Frau Friedrich. Mit span-
nenden Geschichten und Bildern zog sie die kleinen Zuhörer sofort in
ihren Bann. Gespannt lauschten die Spatzen ihren Erzählungen. An-
schließend durften die Kinder selbst auf Entdeckungsreise gehen und
stöberten durch die zahlreichen Regale. Frau Friedrich stand ihnen da-
bei geduldig mit Rat und Tat zur Seite. Es war für jedes Kind das pas-
sende Buch dabei. 
Der Besuch der Bibliothek war für alle ein besonderes Erlebnis. Ein herz-
liches Dankeschön an Frau Friedrich für diesen gelungenen und schö-
nen Vormittag.

n Auf Entdeckungstour im Schatzhaus Eibenstock
Zwei Tage später, am 15.01.2026, ging es für unsere großen Spatzen
weiter ins Schatzhaus. Auch dort wurden wir wieder herzlich empfan-
gen und durften einen spannenden und lehrreichen Vormittag erleben. 
Frau Richter führte die Kinder durch das Museum und erzählte, wie
Clara Angermann die Stickerei nach Eibenstock brachte. Mit viel Ge-
duld erklärte sie uns, wie aufwendig früher gestickt wurde und wie sich
diese Kunst im Laufe der Jahre verändert hat. 
Im Anschluss erfuhren wir noch viel Wissenswertes über die Geschichte
der Stadt Eibenstock. Besonders begeistert waren die Kinder vom Ei-
senbahnmodell. 
Herzlichen Dank an Frau Richter für die spannende, informative und
kindgerechte Führung. Unsere Kinder waren begeistert und nahmen
viele Eindrücke mit nach Hause.

n Zu Besuch in Carlsfeld
Am Mittwoch, dem 21.01.2026 fuhren die Vorschüler mit dem Bus
nach Carlsfeld. Die Aufregung war groß – schon die Fahrt war für viele
ein kleines Abenteuer.
An der Haltestelle in Carlsfeld wurden wir von unserer Celine abgeholt,
die uns stolz durch ihren Heimatort, hinauf zum „Gasthaus zur Talsper-
re“ führte. Dort warteten bereits die Rutscher auf uns und schon ging es
los. An einen kleinen Berg rodelten die Kinder und hatten viel Spaß im
Schnee. Zum Aufwärmen kehrten wir anschließend bei Celines Eltern im
Gasthaus ein. Ein liebevoll gedeckter Tisch mit warmen Getränken und

Saft stand für uns bereit. Dazu gab es für alle leckere Pommes – sehr
zur Freude der Kinder.
Gestärkt und zufrieden machten wir uns gemeinsam wieder auf den
Weg zur Bushaltestelle und fuhren zurück nach Eibenstock.
Vielen lieben Dank für diesen wunderschönen Vormittag an Anja und
Ronny Bretschneider und ihr Team.

Die Eichhörnchengruppe vom Kindergarten „Spatzenhaus“

Eibenstock

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe 04/2026 ist am
Donnerstag, dem 19.02.2026 um 12:00 Uhr. 
Die Ausgabe erscheint am Freitag, dem 27.02.2026. 

Beiträge für den Auersbergboten nehmen wir gern zu den Öff-
nungszeiten in der Stadtverwaltung, Tourist-Service-Center, per
E-Mail antageblatt@eibenstock.de, Tel. 037752 691788 oder Fax
037752 57-114 entgegen. Anzeigenwünsche bitte direkt an den
Riedel-Verlag unter 037208 876211 bzw. per E-Mail an 
anzeigen@riedel-verlag.de richten.
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n Investitionen in länderübergreifenden Lehrpfad mittels Förderung der 
Europäischen Union

Unter dem Projekttitel „Hand-
werk und Traditionen verbin-
den über Grenzen hinweg“ en-
gagieren sich  Partner aus Sosa
und Abertamy in einer grenz-
überschreitenden deutsch-
tschechischen Partnerschaft.
Sowohl Eibenstock/Sosa als
auch Abertamy verfügen über
uralte traditionelle Handwerks-
kunst, die als wichtiges Kultur-
gut für die nachfolgenden Ge-
nerationen erhalten werden
soll. Diese historischen Hand-
werkszweige sind es auch, die
touristische Gäste anlocken und
zur Nutzung weiterer touristi-
scher Angebote in der Grenzregion anregen sollen. Die Aufwertung
der gemeinsamen Tourismusregion, deren noch intensivere Vernet-
zung und die Bewahrung und Weitervermittlung des Kulturerbes ge-
hen also Hand in Hand und werden durch dieses Vorhaben weiter und
nachhaltig forciert. 
Im tschechischen Abertamy beispielsweise existiert das uralte Hand-
werk der Herstellung von Handschuhen, welches eindrucksvoll im dor-
tigen Museum präsentiert wird. 
Das aktuelle länderübergreifende Projektvorhaben soll die beiden tou-
ristischen Standorte vernetzen, das gemeinsame Kultur- und Naturerbe
mit Alleinstellungsmerkmalen erhalten und durch eine Vielzahl von

Maßnahmen die touristische Attraktivität grenzüberschreitend verbes-
sern.
Im Rahmen des Projektes wird somit ein gemeinsamer qualifizierter
Lehrpfad entstehen, der an verschiedenen Stationen das traditionelle
Handwerk der Region präsentiert, die gemeinsame Bergbaugeschichte
darstellt, zum Verweilen und Wandern einlädt und historisches Wissen
vermittelt. Länderübergreifende Kulturveranstaltungen, Wandertage,
Workshops und Projekttage bereichern dieses Vorhaben.
Den Auftakt dazu machte bereits ein deutsch-tschechischer Schulpro-
jekttag im November 2025 in Sosa, der von allen Anwesenden sehr po-
sitiv bewertet wurde.
Am 20.01.2026 fand im tschechischen Abertamy ein Projektworkshop
der Partner und weiterer Beteiligter statt. Dabei wurden insbesondere
die nächsten gemeinsamen Veranstaltungen besprochen und weitere
Ideen der Zusammenarbeit erarbeitet. Auf tschechischer Seite ist be-
reits jetzt besonders ein Besuch des dortigen Museums und der Grube
„Mauritius“ zu empfehlen, deren feierliche Saison-Eröffnung im Mai
2026 geplant ist.
Die drei Projektpart-
ner, der Förderverein
der Grundschule Sosa,
die Bergbrüderschaft
Sosa und die Kommu-
ne Abertamy freuen
sich über eine Gesamtzuwendung in Höhe von rund 540.000 EUR
durch die Europäische Union im Rahmen des INTEREG-Programms.

Text und Foto: Ines Huff

n De Soser Gusch’n präsentieren „Is verstauchte Knie“
Letzte Aufführung in Sosa – danach geht’s auf
Tournee!
Es haben uns viele Sosaer und Auswärtige an-
gesprochen, die unser lustiges Theaterstück
nicht sehen konnten oder es noch einmal an-
schauen würden. 
Auch als nachträgliche Frauentagsrunde zu
empfehlen!
Der Termin ist der Freitag, 13.03.2026, 19:00
Uhr im Schützenhaus Sosa!

Karten gibt es ab 16.02.2026 bei Heike Rein-
hold im Lotto-Zeitungs-Postshop, Pfarrplatz 6.

Unsere bereits feststehenden Aufführungstermine im „Ausland“ sind:
20.03.2026 Kulturzentrum Eibenstock *)
17.04.2026 Landeskirchliche Gemeinschaft Bockau
08.05.2026 Herberge Burkhardtsgrün
09.08.2026 Wurzelfest Bockau

*) Karten für das Kulturzentrum Eibenstock unter 
www.kulturzentrum-eibenstock.de/onlineshop

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

André Strauß
De Soser Gusch’n
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n Betriebszeiten Skilift Carlsfeld
Montag                10.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag              10.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch             10.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag          10.00 bis 17.00 Uhr
Freitag                 10.00 bis 21.00 Uhr
Sonnabend           09.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag               09.00 bis 17.00 Uhr

Zauberteppich und Skischule täglich von 09.00
bis 17.00 Uhr

www.ski-club-carlsfeld.com 
www.hirschkopfhaus.de

Wetterbedingte Änderungen vorbehalten. 

n Ausschreibung zum „Wurzel-CUP“
des Ski- & Funpark Carlsfeld

n Disziplin :
Slalom-Kinderolympiade mit 2 Durchgängen, kindgerecht, 
mit einfachen Elementen,
Addition beider Laufzeiten für die Gesamtzeitermittlung 

n Veranstalter:
Ski-& Funpark Carlsfeld/Ski-Club Carlsfeld e.V.

n Ort:
Ski- & Funpark Carlsfeld unterhalb des Skihanges „Hirschkopf"

n Termine:
06.02.2026/13.02.2026/20.02.2026/27.02.2026
Start jeweils 14:30 Uhr

n Teilnehmer und Klassifizierung:
Kinder bis 14 Jahre, offen für Alle, pro Jahrgang wird eine Klasse gebil-
det, unterteilt in Mädchen und Jungen

n Streckenprofil: 
Länge ca. 100 Meter; Gefälle ca. 10%; Höhenunterschied Start/Ziel
ca. 10 Meter

n Anmeldung und Meldeschluss: 
online auf der Website des Ski-Club Carlsfeld 
funpark@ski-club-carlsfeld.com 
bis spätestens 17:00 Uhr am Vortag der Veranstaltung oder im Ski-
schulbüro auch noch bis 13:30 Uhr am Wettkampftag

n Teilnahmegebühr:
10 Euro/Teilnehmer, zu entrichten bei der Startnummernausgabe am
Wettkampftag ab ca. 13:30 Uhr. Für alle Teilnehmer ist der „Zauber-
teppich" während der Veranstaltung kostenfrei.

n Zeitplan/Ablauf:
Die Startnummernausgabe und Entrichtung der Teilnahmegebühr er-
folgt am Wettkampftag ab 13:45 Uhr direkt am Skischulbüro. Der 
1. Durchgang startet pünktlich 14.30 Uhr, nach einer kleinen Pause
folgt ohne Unterbrechung der 2. Durchgang auf gleicher Strecke in
gleicher Startreihenfolge. Nach einer kurzen EDV-Auswertung erfolgt
die Siegerehrung. Wettkampfende spätestens 17:30 Uhr.

n Auszeichnung und Preise:
Jeder Teilnehmer erhält eine Medaille und eine Urkunde 

n Medizinische Betreuung: 
abgesichert durch DRK Bergwacht Carlsfeld

n besondere Bestimmungen: 
Helmpflicht für alle Teilnehmer! 
Es besteht die Möglichkeit der Ausleihe.

Haftung/Versicherung:
Der Veranstalter/Ausrichter haftet nicht für Unfälle oder deren Folgen
und Schäden, auch nicht gegenüber Dritten ebenso für abhanden ge-
kommene Gegenstände bzw. bei Sachschäden.

n Einverständniserklärung zu Foto/Filmaufnahmen:
Während oder im Umfeld der Veranstaltung werden Sie evetuell foto-
grafiert oder gefilmt. Mit Ihrer Anmeldung geben Sie Ihr Einverständnis
zur freien Verwendung bzw. Publizierung.

n Zeitmessung:
elektronisch mit Großanzeige, wie beim Welt-Cup

n Kampfgericht:
Ski-Club Carlsfeld e.V.

n Parkmöglichkeiten:
direkt am Ski- & Funpark (Navi: Neue Welt 11) 
(gebührenpflichtiger Privatparkplatz)

n Absagetermin:
Bei ungünstiger Witterung oder zu geringer Beteiligung wird der Wett-
kampf am Vorabend abgesagt. 
(Bekanntgabe auf der Website des Ski- & Funpark)

Wir wünschen allen Teilnehmern und Gästen einen angenehmen Auf-
enthalt in unserem Wintersportort Carlsfeld.

Ski- & Funpark Carlsfeld, Am Skilift, 08309 Eibenstock/OT Carlsfeld
Telefon: 037752-559880

Wohnung zu 
vermieten?
Mail an 
info@gtv-eibenstock.de
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Veranstaltungen

n Winterdampf in Schönheide
Während der Winterferien in Sachsen gibt es auf der Museumsbahn
Schönheide Winterfahrten. Die Dampflok 99 582 verkehrt mit dem
Museumszug zwischen Schönheide und Stützengrün jeweils am Sonn-
tag, dem 15. Februar und dem 22. Februar. Die Züge starten nach ei-
nem verkürzten Fahrplan am Bahnhof Schönheide zu folgenden Zei-
ten: 10:00 Uhr, 11:10
Uhr, 13:15 Uhr, 14:30
Uhr und 16:00 Uhr.
Nach einem Rodel-
ausflug kann man sich
am Kanonenofen im
Waggon aufwärmen.
Schlitten werden der-
weil kostenlos im Ge-
päckwagen mitge-
nommen. Bei extremen Schneeverhältnissen können diese Fahrtage
kurzfristig ausfallen. Informationen dazu gibt es auf der Vereinshome-
page und in den sozialen Netzwerken.

Insgesamt sind in diesem Jahr 21 öffentliche Fahrtage an 15 Wochen-
enden geplant. Fünf Fahrtage davon finden mit Dieselbetrieb statt.
Höhepunkte werden unter anderem der Fototag am 02.05., die Som-
mernachtsfahrten am 20.06. und auch das Bürstenfest am 05./06.09.
sein. Außerhalb der öffentlichen Fahrtage sind auf Anfrage auch Son-
derfahrten mit Dampf- oder Diesellok zu anderen Terminen möglich.

Michael Kapplick, Museumsbahn Schönheide, Öffentlichkeitsarbeit
m.kapplick@mb-sh.de
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bzw. Einrichtungen, Redaktion: Stadt Eibenstock, Susanne 
Schlesinger, Telefon: 037752 691788, Fax: 037752 69844, Mail:
tageblatt@ eibenstock.de – Die Redaktion behält sich das Recht vor,
zur Verfügung gestellte Beiträge zu bearbeiten (red). Ein Anspruch
auf die Veröffentlichung eingereichter Beiträge besteht nicht. • 
Verantwortlich für den Anzeigenteil, Gesamtherstellung und
Vertrieb: Riedel GmbH & CO. KG, Verlag für Kommunal- und Bür-
gerzeitungen Mitteldeutschland, Verantwortlich: Hannes Riedel,
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau, Telefon: 037208
876-0, E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de, E-Mail: info@riedel-ver-
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Kein Anspruch auf Vollständigkeit, Änderungen vorbehalten. 

Veranstaltungen

13.02.2026 Kinderolympiade Wurzelcup Ski Alpin 
Carlsfeld, Ski-Fun-Park, Beginn, 14:30 Uhr, 
Anmeldung unter: www.skiclub-carlsfeld.com

13.02.2026 Fackelwanderung in Carlsfeld
Carlsfeld, Treffpunkt Grüner Baum, 18:00 Uhr 

13.02.2026 Apres-Ski-Party mit Steiger und Bass
Eibenstock, Skiarena, Beginn 16:00 Uhr 

14.02.2026 Irish Folk Festival
Eibenstock, Kulturzentrum, Beginn: 19:30 Uhr , 
Tickets unter: Tickets unter 
www.kulturzentrum-eibenstock.de/onlineshop 

14.02.2026 Faschingsgaudi im Ski-Fun-Park
Carlsfeld, Skihang, Beginn 14:00 Uhr  

14.02.2026 Faschingsparty 
Carlsfeld, Grüner Baum, Beginn: 20:00 Uhr 
Tickets unter 
www.kulturzentrum-eibenstock.de/onlineshop

14.02.2026 Heimspiel Schönheider Wölfe gegen 
Luchse Lauterbach, 
Schönheide, Eissporthalle, Beginn: 17:00 Uhr 

15.02.2026 Fahrtag der Museumsbahn 
Schönheide, Bahnhof Mitte, 10:00 bis 16:00 Uhr

20.02.2026 Fackelwanderung in Carlsfeld
Carlsfeld, Treffpunkt Grüner Baum, 18:00 Uhr 

20.02.2026 Kinderolympiade Wurzelcup Ski Alpin 
Carlsfeld, Ski-Fun-Park, Beginn, 14:30 Uhr,
Anmeldung unter: www.skiclub-carlsfeld.com

21. bis 22.02.2026 Internationaler Kammlauf 
Mühlleithen-Carlsfeld-Johanngeorgenstadt

22.02.2026 Sonntags-Session mit Live-Musik
Carlsfeld, Grüner Baum, Beginn: 17:30 Uhr

23.02.2026 Skatabend SC Stützengrün e.V.
Eibenstock, ehemalige Gaststätte Keller, 
Otto-Findeisen-Str. 11, Beginn 18:00 Uhr 

24.02.2026 Kinderkostümball mit der Dance Factory
Eibenstock, Kulturzentrum ab 15:30 Uhr 

25.02.2026 Seniorennachmittag mit der Diakonie
Eibenstock, Vereinshaus Karlsbader Str. 14 A, 
Beginn: 14:30 Uhr 

27.02.2026 Kinderolympiade Wurzelcup Ski Alpin 
Carlsfeld, Ski-Fun-Park, Beginn, 14:30 Uhr, 
Anmeldung unter: www.skiclub-carlsfeld.com

27.02.2026 Fackelwanderung in Carlsfeld
Carlsfeld, Treffpunkt Grüner Baum, 18:00 Uhr 

28.02.2026 Eisdisco 
Schönheide, Eissporthalle, ab 18:30 Uhr 

28.02.2026 Israelabend 
Eibenstock, Gemeindehaus, Beginn 19:30 Uhr 

Februar 2026

n Nach Gold, Silber und Bronze 
endlich Glasfaser für das Erzgebirge

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Glasfaserausbau in Ihrer Kommune nimmt weiter Fahrt auf!  Damit
Sie gut informiert sind und alle Ihre Fragen direkt klären können, laden
wir Sie herzlich zu unseren Bürgersprechstunden ein.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich persönlich und umfassend beraten zu
lassen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der envia TEL stehen 
Ihnen gern zur Verfügung.

Wann und wo?
3. März 2026, 14. April 2026, 12. Mai 2026
jeweils 15:00 bis 18:00 Uhr
Stadtverwaltung Eibenstock, Rathausplatz 1, 08309 Eibenstock

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Fragen.

Informieren Sie sich auch gern auf unserer Hompage.
Nutzen Sie dafür einfach unseren QR-Code.
enviaTEL.de/erzgebirge
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n 6. Eibenstocker Irish-Folk-Festival
Am 14.02.2026 ist es wieder soweit. Das 6. Eibenstocker Irish-Folk-
Festival findet im städtischen Kulturzentrum „Glück Auf“ statt.
Traditionell im Zweijahresrhythmus treten Musiker auf, die ihr Herz an
Irland und seine Musik verloren haben oder direkt von der grünen Insel
kommen.
10 Jahre nach dem ersten Festival ist es uns gelungen, mit Áine (flute)
und Matt (git,voc) Heslin ein Musikerehepaar aus der Nähe von Kilrush
(Co. Clare) an der Westküste Irlands zu gewinnen. Die Beiden haben in
der Coronazeit, als auch in Irland die Pubs geschlossen und viele Musi-
ker arbeitslos waren, einfach in ihrem Wohnzimmer musiziert und das
per Handykamera auf Facebook in alle Welt übertragen. So wurden sie
auch in Deutschland bekannt. Sabrina Lenk und René Wappler von
„LOOP HEAD“, die Mitveranstalter des Festivals sind, wurden auf sie
aufmerksam und es entwickelte sich eine musikalische Freundschaft,
die zu einigen gemeinsamen Konzerten 2022 und 2025 in Irland führ-
te. Nun der Gegenbesuch bei uns im Erzgebirge und so werden neben
den Heslins und LOOP HEAD auch das Duo „Piesendel & Wappler“
Harfe und Uilleann pipes zu Gehör bringen. Ein Überraschungsgast
darf auch nicht fehlen und am Ende des Abends wird es  natürlich eine
Session mit allen Musikern geben. Dies wird mit Sicherheit Pub- Feeling
in das Eibenstocker Kulturhaus bringen. Ein besonderer Programm-
punkt wird ein Tasting samt kurzer Einführung in die Welt des Whis-
keys durch die Mitglieder der „Tasting-Crew-Deutschland“ aus Mül-
sen sein.
Auf Ihren Besuch des 6. Irish-Folk-Festivals im Eibenstocker Kulturzen-
trum „Glück Auf“ am 14.02.26 um 19.30 Uhr freuen sich das Team
vom Kulturzentrum und LOOP HEAD samt ihren Gästen.
Karten online unter: kulturzentrum-eibenstock.de oder an der Abend-
kasse

n Elektronische Wohnsitzanmeldung
Sind Sie gerade umgezogen und möchten Ihren Wohnsitz als Haupt-
oder alleinige Wohnung anmelden? Dafür wird ab sofort ein neuer,
bald bundesweit verfügbarer Service zur Verfügung gestellt. 
Auf der Website: www.wohnsitzanmeldung.gov.de kann ganz einfach
mit dem elektronischen Personalausweis, Reisepass oder eID-Karte die
Anmeldung erfolgen. 
Eine Schritt- für Schritt-Anleitung ist auf der Website verfügbar. Das
Einwohnermeldeamt der Stadt Eibenstock ist bereits angeschlossen
und bietet den Service an. Weiterhin sind die Mitarbeiterinnen des Ein-
wohnermeldeamtes aber auch persönlich für Sie da. 
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Nur wer erwachsen wird und ein Kind bleibt,
ist ein Mensch. (Erich Kästner)

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:

Glückwünsche

n Eibenstock
17. Februar        Sylvia Golla                      zum 75. Geburtstag 
19. Februar        Elfriede Unger                  zum 90. Geburtstag 
19. Februar        Frank Gündel                   zum 75. Geburtstag
20. Februar        Monika Friedrich              zum 80. Geburtstag
22. Februar        Vera Eichhorn                  zum 90. Geburtstag
22. Februar        Rita Seidel                        zum 85. Geburtstag
22. Februar        Ulrich Ungethüm             zum 75. Geburtstag
22. Februar        Karl Bielig                         zum 70. Geburtstag
23. Februar        Michael Rau                     zum 70. Geburtstag
26. Februar        Carmen Hahn                  zum 70. Geburtstag
26. Februar        Jörg Unger                       zum 70. Geburtstag

n Sosa
14. Februar        Christa Gläß                     zum 90. Geburtstag 
16. Februar        Armin Klöppel                  zum 70. Geburtstag 
18. Februar        Pia Burkhardt                   zum 70. Geburtstag
21. Februar        Anni Pechmann               zum 75. Geburtstag
22. Februar        Lianne Unger                   zum 80. Geburtstag
22. Februar        Gunter Teubner                zum 75. Geburtstag
23. Februar        Marlies Lippold                zum 70. Geburtstag

n Carlsfeld
26. Februar        Klaus Brandt                    zum 70. Geburtstag

n Information zum Abdruck von Glückwünschen 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Gern gratulieren wir unseren Jubilaren zum Geburtstag, respek-
tieren aber auch, wenn Sie dies nicht möchten. Alle, die eine
Veröffentlichung ausdrücklich nicht wünschen bitten wir, dies
bis zum nächsten Redaktionsschluss am 19. Februar 2026 dem
Einwohnermeldeamt mitzuteilen. Sie können dafür das Wider-
rufsformular auf unserer Website (unter Bürgerservice/Formu-
lare) nutzen oder eine formlose schriftliche Erklärung abgeben.
Sollten Sie zu einem früheren Zeitpunkt bereits einen Wider-
spruch übermittelt haben, so ist dies im Melderegister hinter-
legt und Sie müssen sich nicht nochmals melden. 

Der Geburtstagszeitraum für die Ausgabe 04/2026 ist vom
01.03.2026 bis zum 13.03.2026. 
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n Medizinische Bereitschaft
n Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Für die Orte Eibenstock, OT Carlsfeld, OT Wilden-
thal, OT Blauenthal, OT Sosa, Schönheide, Hunds-
hübel, Stützengrün und Lichtenau
Der diensthabende Bereitschaftsarzt

kann unter Tel.: 116 117 erfragt werden.

n Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Bitte informieren Sie sich im 
Notfall unter: 
https://www.zahnaerzte-in-
sachsen.de/patienten/
notdienstsuche/
oder den beigefügten QR-Code
Präsenzzeit jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr Ruf-
bereitschaft jeweils von Samstag 7:00 Uhr bis Mon-
tag, 7:00 Uhr bzw. Bereitschaftstag 7:00 Uhr bis
Folgetag 7:00 Uhr.

n Apothekenbereitschaft

14./15.02.2026

Adler-Apotheke Schneeberg
Tel. 03772 22279
Markt 27
08289 Schneeberg

21./22.02.2026

Merkur-Apotheke Schneeberg 
Tel. 03772 37030
Seminarstr. 43
08289 Schneeberg

n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Bei der Wahl der Telefonnummer werden Tierhalte-
rinnen und Tierhalter mit der jeweils diensthaben-
den Tierarztpraxis direkt verbunden. Die Auswahl
der Tierarztpraxis wird dabei vom Standort des An-
rufenden bestimmt, sodass ein möglichst kurzer An-
reiseweg ermöglicht wird., Tierärztlicher Notfall-
dienst Sachsen (Kleintiere) 01805 843736

Wichtig: Es fallen Zusatzgebühren und erhöhte Be-
handlungskosten an, wenn der Notdienst in An-
spruch genommen wird. 

n Abholtermine

Alle Behältnisse/Sammelsäcke müssen am Entsor-
gungstag ab 06:00 Uhr bereitstehen.

n Hausmüllentsorgung

Eibenstock, Neidhardtsthal

Montag, 23.02.2026  
Blauenthal, Carlsfeld, Sosa, Wolfsgrün, 

Wildenthal, Sondertour A und B

Dienstag, 17.02.2026

n Papiertonne

Eibenstock, Carlsfeld, Wildenthal und Sondertour A 

(Karlsbader Str. 49, Wiesenweg) 

Montag, 02.03.2026 

n Freizeiteinrichtungen

n Stadtbücherei
Dr.-Leidholdt-Straße 2, Eibenstock
Tel. 037752 69845
Dienstag                      14:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag                  10:00 bis 12:00 Uhr und 
                                    14:00 bis 17:30 Uhr
Samstag                       09:30 bis 12:00 Uhr 

n Schatzhaus Erzgebirge
Bürgermeister-Hesse-Straße 7/9,
Eibenstock
Tel. und Fax 037752 2141
www.schatzhaus-erzgebirge.de
Montag                       geschlossen
Dienstag bis Freitag     10:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag
und Feiertage              11:00 bis 16:00 Uhr 

n Touristenzentrum 
Am Adlerfelsen

Montag bis Sonntag    10:00 bis 17:00 Uhr 
Tel. 0172 7536970, www.wurzelrudi.de

n Allwetterbobbahn 
www.wurzelrudi.de

n Badegärten
Am Bühl 3, Eibenstock
Tel. 037752 5070,www.badegaerten.de

n Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Straße 1,
Eibenstock, Tel. 037752 802616
E-Mail: info@kulturzentrum-eibenstock.de
Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung (bitte auf AB sprechen)
www.kulturzentrum-eibenstock.de

n All Time Fitness
Gabelsbergerstraße
08309 Eibenstock 
Tel. 01749186718
E-Mail: Info@all-time-fitness.de
www.all-time-fitness.de, 24/7 geöffnet 

n Kleiderkammer Eibenstock
Karlsbader Straße 14 (Vereinshaus), 
Tel. 037752 558174 
Montag          10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch       14:00 bis 16:00 Uhr 

n Möbelbörse Eibenstock (Kunsthof)

Ludwig-Jahn-Str. 12, 08309 Eibenstock
Tel: 0176 966 344 97, Mo und Fr 14:00 bis 17:00 Uhr

n Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen
immer am 1. Montag des Mo-
nats findet von 16:30 bis 18:00
Uhr eine telefonische Energiebe-
ratung für Eibenstock statt. Terminvergabe unter Tel
0800-809 802 400 (kostenfrei), 03744-219641 (VZS
Auerbach) oder 037467-20135 (Energieberater)

Änderungen vorbehalten!

Bürgerservice

Blauenthal, Neidhardtsthal, Sosa, Wolfsgrün und

Sondertour B (Zimmersacher)

Dienstag, 10.03.2026 
Eibenstock, Großwohnanlagen
(Funckstraße, Norma)
Freitag, 20.02.2026

n Biotonne
Eibenstock und alle Ortsteile 
Dezember bis März 14-tägig
Freitag, 13.02.2026 und 27.02.2026

n Gelber Sack/Gelbe Tonne
Eibenstock, Blauenthal, Neidhardtsthal, Wolfsgrün
Freitag, 20.02.2026
Carlsfeld, Wildenthal, Sosa 
Donnerstag, 26.02.2026

n Wertstoffhof Eibenstock
Schneeberger Straße 23, Tel.: 0160 97242073
Dienstag, 13:00 bis 17:00 Uhr, 
Samstag, 08:00 bis 12:00 Uhr

Die Stadt Eibenstock übernimmt keinerlei Gewähr für
die Richtigkeit. Es gelten die Entsorgungstermine des
Zweckverbands Abfallwirtschaft Südwestsachsen un-
ter www.za-sws-de. Änderungen vorbehalten.

n Wichtige Rufnummern

n Rettungsleitstelle: Notruf 112
0371 19222, Fax: 0371 215764

n Stadtverwaltung Eibenstock:
037752 57-0

n LRA Erzgebirgskreis: 03733 830
n Polizei Eibenstock:

037752 559380, Fax: 037752 5593818
n Bürgerpolizistin Katja Hartmann, 

Bürgerpolizist Lutz Schüler
037752-559380 
Sprechstunde: jeden 1. Dienstag im Monat von
16:00 bis 18:00 Uhr, Polizeidienststelle Schön-
heider Str. 4, Eibenstock

n Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebirge:
0371 3870

n Gasversorgung:
0371 414755 o. 451444

n Erdgasversorgung, Störung:
0800 1111 489 20

n Energieversorgung, Störung:
01802 040506

n Mitnetz-Strom: 0800 2 305070
n Wasser/Abwasser:

Wasserwerke Westerzgebirge 
03774 1440

n Landestalsperrenverwaltung 
Betrieb Zwickauer Mulde/Obere Weiße Elster
037752 5020 
(außerhalb der Arbeitszeit) 037752 6297

n Eltstörungen in Eibenstock inkl. Ortsteile 
(außer Sosa) 

n Stadtwerke Schneeberg GmbH
03772 3502-0



n Dank an die 
Riedel-Verlag-Mitarbeiter

Wir möchten uns sehr herzlich bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Riedel-Verlages bedanken, die uns zuverlässig
aller zwei Wochen unser Amtsblatt an die mittlerweile 43 (!) Aus-
lagestellen liefern. Sie fahren auf ihrer Route regelmäßig rund 
300 Kilometer von Lichtenau bei Chemnitz bis in alle Ortsteile,
um unseren Bürgern das Amtsblatt zu bringen. 
Wir bitten deshalb um Verständnis, dass es bei widrigen Wetterla-
gen auch einmal zu Verzögerungen bei der Auslieferung kommen
kann. Sollte einmal das Amtsblatt bei Ihnen nicht angekommen
oder in Ihrer Auslagestelle vergriffen sein, können Sie uns jeder-
zeit gern unter 037752-691788 telefonisch Bescheid geben und
wir kümmern uns darum, dass Sie zusätzliche Exemplare erhalten. 
Wer nicht auf das gedruckte Exemplar warten möchte: Der Verlag
bietet auch ein E-Paper an, welches per E-Mail verschickt wird.
Dazu einfach eine E-Mail an newsletter@riedel-verlag.de senden
und um Aufnahme in die Abonnenten-Liste bitten. 

Die Redaktion 
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Wissenswertes

Termininformation

n Sehprobleme verunsichern – 
Beratung unterstützt!

Unabhängige und kostenlose Be-
ratung für Menschen mit (drohen-
dem) Sehverlust, deren Freunde
und Angehörige

Sie haben Fragen zur Alltagsbewältigung, zu Hilfsmitteln, rechtlichen
und finanziellen Ansprüchen oder zu Schulungs- und Selbsthilfeange-
boten? Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin – wir informieren Sie
gern!

Nächste Telefonsprechtage:
18. Februar 2026 • 4. März 2026 • 18. März 2026
jeweils 15:00 bis 17:00 Uhr

Anmeldung: Beratungstelefon Sachsen: 0351 80 90 628, 
E-Mail: sachsen@blickpunkt-auge.de 

Nähere Informationen: www.blickpunkt-auge.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlos-
senen Haushaltes.

n Mobile Augenvorsorge macht 
Station in Eibenstock

Aufgrund der hohen Nachfrage in der Region kommt das Mirantus Au-
genmobil am 17. Februar nach Eibenstock und ermöglicht Bewohnern
wohnortnahe Augenvorsorge. Gerade im ländlichen Raum ist es oft ei-
ne Herausforderung, einen Termin beim Augenarzt zu bekommen –
viele Praxen nehmen
keine neuen Patien-
ten mehr auf und die
Wege sind oft weit.
Das Projekt zur Ver-
besserung der Ge-
sundheitsversorgung
schafft dafür eine
neue Lösung: Mobile
Augenuntersuchungen. Dazu zählen mitunter eine Augeninnendruck-
messung, Sehschärfebestimmung, Netzhautaufnahmen und die Über-
prüfung der aktuellen Brillenstärke. Nach Auswertung vom Augenarzt
erhalten alle Teilnehmer einen schriftlichen Ergebnisbericht.

Wann und wo finden die Augenuntersuchungen statt? 
Datum: 17.02.2026 – weitere Termine auf Anfrage
Ort: Vereinshaus, Karlsbader Straße 14a, 08309 Eibenstock

Die Selbstkosten (69 €) können vor Ort bar oder mit Karte bezahlt
werden. Terminvereinbarung erforderlich: Telefonisch unter 030 232
578 130 oder online unter www.mirantus.com möglich.

Über Mirantus: Mirantus ist ein Gesundheitsunternehmen aus Berlin,
das gemeinsam mit lokalen Partnern und Gemeinden die augenge-
sundheitliche Versorgung in ländlichen Regionen verbessert. Der Fokus
der Untersuchung liegt in der Früherkennung von Veränderungen des
Sehens bzw. des vorderen und hinteren Augenabschnitts. Der schriftli-
che Ergebnisbericht erhält keine Diagnose und ersetzt nicht die Diag-
nosestellung und Behandlung durch einen Augenarzt.

n Notfellchen – Alf und Benjamine 
Kater Alf und Katzendame Benjamine möchte so nun auch endlich ein
richtiges, eigenes Zuhause. Der süße Kater ist ca. 5 Jahre alt und
wünscht sich Freigang im verkehrsberuhigten Bereich. Alf möchte gern
Einzelprinz sein und braucht tierliebe Menschen, die ihm Zeit und Ge-
duld geben, um Vertrauen aufzubauen. Bei Abgabe ist der stattliche
Kater gechippt, geimpft, kastriert und entwurmt. 

Benjamine (ca. 2 Jahre) wünscht sich ein Zuhause mit Freigang in ver-
kehrsberuhigter Lage. Die hübsche Katzendame lässt sich gern strei-
cheln und genießt die Nähe zu Menschen. Bei Abgabe ist sie geimpft,
gechippt, entwurmt und kastriert.
Wer Interesse an dem süßen Kater oder der schwarzen Schönheit hat,
meldet sich bitte telefonisch unter 0176 70154496 im Tierheim Bockau
unter 0176 70154496 im Tierheim Bockau.

Es warten auf noch viele weitere Katzen im Tierheim auf „ihre“ Men-
schen. Sollten Sie eine Katze bei sich aufnehmen wollen, geben Sie den
Tieren dort eine Chance! 
Für weitere Spenden: 

Spendenkonto: 
Erzgebirgssparkasse
BIC:    WELADED1STB
IBAN: DE86 870540003820512690 

Kontakt: Mobil: 0176 70154496 oder 
per Mail an: Tierschutzverein-Aue-SZB@web.de
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n Holzskulpturen zum Clara-Angermann Jahr 
Mit dieser Serie möchten wir Ihnen die neu ge-
schaffenen Holzskulpturen zum Clara-Anger-
mann-Jahr und die Künstler näher vorstellen. 

„Die Klöppelfrau“ 
von Robby Schubert

Die Klöppelfrau ist eine von drei weiblichen Fi-
guren, die im Rahmen des Holzbildhauersym-
posiums zum Historischen Markt in Eibenstock
geschaffen wurden. 
Sie repräsentiert, wie die beiden anderen Figu-
ren „die Tambourierin“ und „Clara Anger-
mann“ die Frauen im 18. Jahrhundert, die fast
immer im Verborgenen blieben und mit ihrem
unermüdlichen Fleiß die Familie in schweren
Zeiten über Wasser hielten. 
Das Klöppeln war schon lange vor dem Tam-
bourieren im Erzgebirge verbreitet. Es kam be-
reits im 16. Jahrhundert auf. Der Annabergerin
Barbara Uthmann, die Frau eines Bergwerks-
besitzers, schreibt man die Verbreitung des
Klöppelns im Erzgebirge zu, jedoch hat sie die
Kunst nicht erfunden, sondern sie kam ver-

mutlich aus Italien über Böhmen mit Flüchtlin-
gen nach Annaberg. Uthmann gründete die
erste Klöppelschule und verpflichtete rund 400
Frauen als Verlegerin für Klöppelspitzen. Das
Klöppeln war auch in Eibenstock und der Um-
gebung sehr verbreitet, viele Frauen verdien-
ten als Nebeneinkommen damit etwas dazu.
Schon die kleinen Kinder erlernten das Klöp-
peln. Oft arbeiteten sie mit und klöppelten die
einfachen Ränder von Spitzen, während ihre
Mutter oder ältere Schwester dann die kompli-
zierteren Teile übernahmen. Die Motive und
Menge wurden von den Verlegern vorgege-
ben, oft waren es mehrere Meter am Stück.
Musterbücher sind noch in verschiedenen
Museen, z.B. im Erzgebirgsmuseum in Anna-
berg, ausgestellt. Vor allem die begehrten
schwarzen Spitzen verlangten den Klöpplerin-
nen sehr viel ab. Mit schummriger Beleuch-
tung am Abend waren die feinen Stecknadel-
punkte nur schwer zu sehen. Viele der Frauen
bekamen mit zunehmendem Alter Probleme
mit dem Sehen, arbeiteten aber trotzdem wei-
ter, oft draußen vor dem Haus bei dem besse-
ren Tageslicht. 
In Eibenstock wurden Klöppelspitzen unter an-
derem durch den Verleger Dörffel gehandelt,
dessen Statue wir im Ensemble ebenfalls fin-
den. Verarbeitet wurde vornehmlich Leinen-
und Baumwollzwirn, vereinzelt auch Seiden-
garn. Mit dem Tambourieren wurde das Klöp-
pelhandwerk in vielen Häusern verdrängt.   
Klöppeln ist in vielen Teilen der Welt verbrei-
tet, von Russland über die Niederlande, Spa-
nien und Großbritannien bis in die „neue
Welt“, wo die Kunst durch die Einwanderer
mitgebracht wurde. 
Dabei entwickelten sich unterschiedliche Klöp-
pel- und Kissenformen. Unsere Klöppelfrau
trägt einen Klöppelsack unter dem Arm, der
mit Sägespänen oder „Heugesaam“, also den
feinen Heuspelzen, die auf dem Heuboden lie-
genbleiben, gestopft ist. Die Rollenform ist ty-
pisch für das Erzgebirge, ebenso die zweiteili-
gen Hülsenklöppel. Unsere Klöpplerin hat kei-
ne Klöppel am Klöppelsack hängen, aber sie
trägt eine Tasche, in der die Utensilien verstaut
sind. Vielleicht geht sie „hutzn“, also zum ge-
meinsamen Klöppeln in die Nachbarschaft. Ein
Ständer für den Klöppelsack fehlt, vielleicht ist
einer am Zielort vorhanden oder die Klöpplerin
nahm das Kissen auf den Schoß und klemmte

es an einer Tischkante ein. 
Gekleidet ist unsere Klöppelfrau mit einem
schlichten Rock, einer Schürze, einem langär-
meligen Hemd und geschnürtem Mieder. Auf
dem Kopf trägt sie eine Haube, wie sie wohl in
der Zeit als Kopfbedeckung für den Alltag üb-
lich war. Ein großes Schultertuch ersetzt den
Mantel oder es ist Sommer. Sie sieht noch
recht jung aus und steht aufrecht, ihr Rücken
ist noch nicht vom vielen Klöppeln gebeugt. 
Geschaffen wurde die Figur im Rahmen des
Holzbildhauersymposiums zum Clara-Anger-
mann-Jahr vom Holzbildhauer Robby Schu-
bert aus Lößnitz. Er ist Mitglied der Künstler-
gruppe „Exponart“ ist. Schubert schreibt über
sich: „Es ist mir ein Geschenk, nicht einem Be-
ruf, sondern meiner Berufung zu folgen, um
meinen Gedanken in einem der schönsten
Werkstoffe Ausdruck zu verleihen“. Er möchte
„dem Holz ein Gesicht geben“. Sein Spektrum
umfasst figürliche Darstellungen verschiede-
ner Themen, Großskulpturen und Portraits.
Dabei kombiniert er Holz auch mit anderen
Materialien wie Glas oder Metall.
Eine weitere Statue von Robby Schubert ist
das „Tapfere Schneiderlein“, das 2019 ent-
stand und neben dem gleichnamigen Mär-
chenhäuschen am Kirchplatz aufgestellt ist. 

n Stellenausschreibung Erzieherin/Erzieher
Die Evangelisch-Lutherische Kindertagesstätte Eibenstock sucht zum nächstmöglichen Termin eine Erzieherin/einen Erzieher in
Teilzeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden. Die Stelle ist eine 1:1 Betreuung für ein Integrativkind. Ein heilpäda-
gogischer Abschluss ist nicht erforderlich.

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Kindergarten unter der Telefonnummer 037752/3131 oder im Pfarramt unter der Telefonnummer
037752/3096, alternativ auch per E-Mail an kindergarten@kirche-eibenstock.de 

Kirchen



n Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Eibenstock – Carlsfeld

Schönheider Straße 11, 08309 Eibenstock
Telefon: 037752 3096, Fax: 037752 53371
www.kirche-eibenstock.de
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Dienstag         13:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag     10:00 bis 12:00 Uhr 

15. Februar – Estomihi
Eibenstock      
08:30 Uhr       Sakramentsgottesdienst 
Blauenthal      
09:00 Uhr       Gottesdienst/LKG
Carlsfeld         
10:15 Uhr       Predigtgottesdienst in der

Meth. Kapelle; im Anschluss
Heiliges Abendmahl 

18. Februar – Frühjahrsbußtag
Eibenstock      
19:30 Uhr       Abendmahlsandacht im Ge-

meindehaus

22. Februar – Invokavit
Blauenthal      
09:00 Uhr       Gottesdienst/LKG
Eibenstock      
10:00 Uhr       Predigtgottesdienst mit der

Band Kreuzschnabel
                      im Gemeindehaus  
Carlsfeld         
10:15 Uhr       Gottesdienst 
                      in der Meth. Kapelle

n Evangelisch-methodistische 
Kirche Eibenstock

Kontakt: Pastorin Heidrun Hertig
Telefon: 03771 217614
Gemeinde Eibenstock – Winklerstraße 9 b
Gemeinde Carlsfeld – Talsperrenstraße

n Gemeinde Eibenstock
Sonntag, 15. Februar
09:00 Uhr       Gottesdienst 
Dienstag, 17. Februar
17:30 Uhr       Bibelstunde bei der LKG  
Sonntag, 22. Februar
09:00 Uhr       Gottesdienst, Türsammlung 
                      Diakoniestation 

n Gemeinde Carlsfeld
Sonntag, 15. Februar
10:15 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 22. Februar
10:15 Uhr Gottesdienst 

Wir laden alle herzlich ein! 
Ihre Pastorin Heidrun Hertig

n Neuapostolische Kirche 
Eibenstock

Gemeindevorsteher Rico Unger
Telefon: 037752 55901
Gartenstraße 6, 08309 Eibenstock
E-Mail: eibenstock@nak-nordost.de

Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten
ein!
mittwochs      19:30 Uhr
sonntags        10:00 Uhr
jeden 2. Mittwoch im Monat 
16:30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim 
                      „Tanneneck“ Neidhardstal

n Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Elim Eibenstock 

Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Str. 1, 08309 Eibenstock, 
Telefon: 037462 177880 

Jeden Sonntag       
18:00 Uhr       Lobpreisabend 
Jeden Dienstag      
19:30 Uhr       Bibel- und Gebetsabend

n Herzfabrik
Kulturzentrum Eibenstock, 
Otto-Findeisen-Str.1, 08309 Eibenstock
Telefon/WhatsApp: 037468-688270, 
www.herzfabrik.de

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag, 15.02.2026
10:30 Uhr       Gottesdienst mit Kinderkirche
                      Eine Botschaft, unsere Kirche

und Du! „Jesus nachfolgen
(Jüngerschaft)“

n Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Sosa 

Pfarrplatz 7, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8296, Fax: 037752 559860
E-Mail: kg.sosa@evlks.de, www.kirche-sosa.de

Sonntag, 15.02.2026
09:30 Uhr Gottesdienst  
Abendmahl im Anschluss
Mittwoch, 18.02.2026
19:30 Uhr Andacht zu Aschermittwoch
Sonntag, 22.02.2026
09:30 Uhr Gottesdienst
11:00 Uhr Kindergottesdienst/ 

Lämmergruppe

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Sosa

Frölichweg 3, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 55767

Sonntag, 15.02.2026
17:00 Uhr       Gottesdienst  
Sonntag, 22.02.2026
17:00 Uhr       Gottesdienst  
Montag, 23.02.2026
19:30 Uhr       Frauenstunde
dienstags  
19:30 Uhr       Jugendstunde 
mittwochs (außer am 18.02.)
19:30 Uhr       Bibelstunde 
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n Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Sosa
(Baptisten)

Hauptstraße 60, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8164, www. efg-sosa.de
E-Mail: renate-ck@gmx.de

n Wir laden herzlich ein: 
Sonntag, 15.02.2026
09:30 Uhr     Gemeindestunde
Sonntag, 22.02.2026
09:30 Uhr     Gottesdienst 
Donnerstag, 19.02.2026
16:00 Uhr     Bibelstunde  

n Katholische Pfarrvikarie 
„St. Joseph“ Eibenstock 

Platz des Friedens 15, 08309 Eibenstock

donnerstags   09:00 Uhr
samstags        16:45 Uhr

Am letzten Donnerstag im Monat anschlie-
ßend Gemeindevormittag

Änderungen, die aktuellen Gottesdienste und
zusätzlichen Angebote entnehmen Sie bitte
unserer Homepage 
www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de

n Evangelisch-Lutherische 
Freikirche Sosa 
(Bethlehemskirche) 

Am Hänelberg 2, 08309 Eibenstock OT Sosa,
Telefon: 037605 4211

Sonntag, 15.02.2026
11:00 Uhr     Gottesdienst mit Christenlehre
Dienstag, 24.02.2026
19:00 Uhr     Bibelstunde

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Eibenstock

Gebetskreis, jeden Sonntag im Februar
17:45 Uhr       Gemeindehaus
Gemeinschaftsstunde, 
jeden Sonntag im Februar
18:30 Uhr       Gemeindehaus

Wir laden herzlich ein.
Ihr Pfarrer Tobias Liebscher



Nr. 3 • 13.02.2026Seite 20

„An(ge)dacht“ 
Liebe Leser,

„Dabei sein, ist alles“ heißt es über die Olympischen Spiele.
Wenn ich fragen darf: Sind Sie jetzt auch dabei? - Also, ich mei-
ne: Verfolgen Sie die Olympischen Winterspiele, die Wett-
kämpfe in Mailand und Cortina D’Ampezzo vor ihrem Fernse-
hen oder im Internet mit?
Was einem da alles geboten wird, wie in einem spannenden
Film: Glück und Pech, Happy End und Drama, Freudentränen
der Sieger und weinende Verlierer. Emotion pur.

Der Leistungssport ist eine besondere Welt. Als Kind und Ju-
gendlicher habe ich das auf einer viel niedrigeren Ebene ge-
macht. Und je weiter man nach oben will und kommt, wird die
Luft immer dünner und die Konkurrenz härter. Denn das ei-
gentlich olympische Motto ist der lateinische Dreiklang „Citius,
altius, fortius“. Wir kennen es auf Deutsch als „Schneller, hö-
her, weiter“, statt „weiter“ müsste es eigentlich „stärker“ hei-
ßen. Spitzenleistungen sind gefragt. Und da kannst du heute
noch ein gefragter Star sein, aber wenn du nicht die Form hast,
bist du schnell aus der Mannschaft draußen, wirst du zu Olym-
pia nicht mitgenommen. Und selbst wenn man einer der Besten
der Welt ist, muss das noch lang nicht heißen, dass man für die
Spiele nominiert wird, wenn es wie bei den Norwegern im Bi-
athlon zu viele Spitzenathleten im eigenen Land gibt. Manche
kommen da schon einmal auf die Idee ihre Staatsbürgerschaft
zu wechseln, um doch einmal dabei zu sein bei Olympia. Für die
Spitzenleute ist das aber zu wenig. Sie wollen auf das Trepp-
chen, am besten ganz oben stehen als Sieger, als Olympiasie-
ger.

Ich möchte die Welt des Sports, das Reich der Olympischen
Spiele hier einmal mit Gott vergleichen. Wie schafft man es da,
dabei zu sein? Dazu möchte ich kurz eine Geschichte, die mit
Jesus und diesem Thema zu tun hat. Jesus hat einmal den Satz
gesagt: „Niemand kommt zu Gott dem Vater, außer durch
mich.“ Man könnte ihn deswegen mit den nationalen Olympi-
schen Komitees vergleichen, die die Sportler für die Teilnahme
an den Olympischen Spielen oder dem IOC, die die Sportler
dann zulassen.
Jesus war unterwegs auf einer Reise nach Jerusalem zu einem
der großen jüdischen Feste. Da kommt er mit seinen Jüngern
und einer Menge Anhänger nach Jericho. Jesus zieht durch alte
Stadt. Die Menschen stehen in Massen am Straßenrand, um
diesen berühmten Mann Gottes zu sehen. Das war ein echtes
Ereignis. Und in Jericho lebte auch Zachäus. Jesus eilte ein be-
sonderer Ruf voraus und das machte auch Zachäus neugierig
und er wollte Jesus unbedingt sehen. Er war ziemlich klein gera-
ten, dass er keine Chance einen Blick auf Jesus zu werfen. Also
lief er schon etwas voraus, stieg auf einen Maulbeerbaum am
Straßenrand und hielt Ausschau, wann Jesus vorbeikommt.
Und der kommt auf ihn zu, aber er geht nicht vorbei. Er bleibt
dort vor dem Baum stehen. Und ruft zu Zachäus rauf: „Komm
steig schnell runter. Ich will dich in deinem Haus besuchen.“
Und so passiert es auch. Zachäus stieg schnell runter und lief
schon zu seinem Haus voraus, um alles für den Besuch des be-
rühmten Gastes vorzubereiten. Auf dem Weg dahin hört Jesus
die Leute im empörten Ton miteinander reden „Er will zu einem
Sünder zu Besuch.“ Ein Skandal: So ein berühmter Mann Got-

tes geht zu einem, der in den Augen der Leute überhaupt nicht
gut genug ist für Gott. Er war ein Zolleinnehmer, hat die Leute
beim Steuern kassieren, auch mal betrogen, ist davon richtig
reich geworden. Mit dem Geld, auch der Leute die nicht zu Gott
gehören, hat er seine Hände und seine Seele beschmutzt. Nach
der Meinung seiner Mitmenschen hat so einer bei Gott doch
nichts verloren. So einer ist für Gott verloren. Doch während
Queen gesungen hat „No time for losers, ‘cause we are the
champions“, sagt Jesus: „Gerade die will ich, die denken und
wissen, dass sie zu schlecht sind und bei Gott nichts verloren
haben.“ Er hat Zeit für die „Loser“, wie Zachäus, die durch ihre
Sünden verloren sind für Gott. Jesus bringt ihnen Gottes Einla-
dung persönlich vorbei: „Gott liebt dich und will dich bei sich
haben.“ Und Jesus will ihr vor Gott verlorenes Leben retten. Ei-
nen ewigen Platz bei Gott auf dem himmlischen Siegertrepp-
chen bekommt man nicht durch noch so große Spitzenleistun-
gen im Glauben. Jesus schenkt es unverdient jedem, der sich
ihm anvertraut und zu Gott kommen will.

Bei den Olympischen Sommerspielen 2024 in Paris begeisterte
Yemisi Ogunleye, die mit ihrem letzten Versuch im Kugelstoßen
Gold für Deutschland und sich gewann. Sie hat in ihrer sportli-
chen Laufbahn viele, auch gesundheitliche Rückschläge ge-
habt, die einen ans Aufhören denken lassen. Ihr Glauben an Je-
sus gab und gibt ihr Kraft, ob sie verliert oder gewinnt. „Gott
liebt mich, egal wie weit die Kugel

„Spitzenathleten“ in der Disziplin „Christlicher Glauben“.

Kirchen

n Israelabend
Bericht über Arbeitseinsätze 
im Heiligen Land nach dem 7. Oktober 2023

28. Februar 2026, 19:30 Uhr 
Gemeindehaus Eibenstock

Herzliche Einladung

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Eibenstock-Carlsfeld

n Klaviernachmittag 3.0
Klaviermusik zu zwei und vier Händen

Joseph Klötzer (Dresden) und Manuel Rotter (Dresden)
spielen alte und neue Musik von Bach, Schumann, Ravel u. a.

Sonntag, 22. Februar 2026, 16:00 Uhr
Gemeindehaus Eibenstock

Eintritt frei.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 450
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /RunLengthEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [143 143]
  /PageSize [595.275 841.890]
>> setpagedevice




